
 

 

 

 

Auszeichnungen 

 

 

• 1996 wurde Gregor Zöllig Preisträger beim 10. Internationalen 

Choreografenwettbewerb in Hannover mit dem Pas de deux „Immer und 

ewig“. 

• 2000 beauftragte Daniela Kurz, Leiterin des Ballett Nürnberg Gregor Zöllig mit 

einer Teilchoreographie für „Winterreise“ von Franz Schubert. Diese Produktion 

gewann den Bayerischen Theaterpreis 2000 in der Sparte Tanz. Bei der 

Preisverleihung am 30. September 2000 im Prinzregententheater München 

wurden Auszüge der Choreographie von Gregor Zöllig gezeigt und vom 

Bayrischen Fernsehen aufgezeichnet.  

• 2004 erhielt Gregor Zöllig im Juni für sein künstlerisches Schaffen und 

überregionales Engagement den Kunstpreis des Landschaftsverbandes 

Osnabrücker Land e.V. 

• 2008 ehrten die Theater- und Konzertfreunde Bielefeld e.V. Gregor Zöllig mit 

dem Bielefelder Theatertaler. 

• 2009 wurde er für seine Choreographie Erste Symphonie von Johannes Brahms 

für den deutschen Theaterpreis DER FAUST nominiert. 


